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Sehr geehrter Kunde,

mit der ab I. Juli 1998 in Kraft getretenen Fassung des Agrarstatistikgesetzes wird die Boden-
nutzungshaupterhebung ab 1999 nur noch in Betrieben und nicht mehr bei Bewirtschaftern
sonstiger Flächen bzw. Kleinstfl ächen durchgeführt.

Außerdem ist die Bodennutzungshaupterhebung im Jahr 1999 Bestandteil der Landwirtschafts-
zählung 1999.

Der neue Untertitel der Fachserie weist auf diese Anderung hin. Die vorliegende Ausgabe ist
eine Weiterfrihrung o. g. Fachserie. Die Erscheinungsweise ist wie bisher zweijährlich. Weitere
ausführliche Erläuterungen finden Sie unter der Rubrik,,Vorbemerkung" in dieser Ausgabe.

Wir bedanken uns für Ihre Aufmerksamkeit und verbleiben

mit freundlichen Gnißen

Ihr Statistisches Bundesamt
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Statistisches Bundesamt

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Fachserie 3

Reihe 3.1 .B

La ndwi rtschaftliche Bodenn utzu ng

Bodennutzung der Betriebe (Anbau von landwirtschaftlichen

Zwischenfrüchten) 1 999

Landwirtschaftszählung 1 999

Hinweis: Ergebnisse über den Zwischenfruchtanbau 1997

aus der repräsentativen Bodennutzungshau pterhebung

wurden nicht veröffentlicht
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= nichts vorhanden % = Prozent

ha = HektarQ = weniger als die Hälfte von 'l in der
lebeten besetäen Stelle, jedoch mehr als
nichts

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Aussagewert eingeschränkt

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler bzrar. sachlicher Gliederung werden in den ,Statistischen Berichten" der .Statistischen

Landesämter unter der Kennziffer C I 1 veröffentlicht.
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Vorbemerkung

Der vorliegende Bericht enthält die endgültigen Ergebnisse der allgemeinen Bodennutzungshaupterhebung vom Mai
1999 über den Zwischenfruchtanbau in landwirtschaftlichen Betrieben im Zeitraum Juni 1998 bis Mai 1999.

Mit der Novellierung des Agrarstatistikgesetzes 1) wurde der Erfassungsbereich von Produktions- und
Strukturstatistiken vereinheitlicht. Bei der Bodennutzungshaupterhebung werden deshalb ab dem Jahr 1999 nur noch
Flächen von Betrieben mit einer landwirtschaftlich genutzten Fläche von mindestens zwei Hektar 2) oder Betrieben mit
einer Waldfläche von mindestens zehn Hektar erfaßt.
Die Ergebnisse der Bodennutzungshaupterhebung und damit auch des Zwischenfruchtanbaus sind daher mit
vorangegangenen Erhebungen nicht vollständig vergleichbar. Die Aussagen über die absoluten und relativen
Veränderungen der Ergebnisse gegenüber Vorjahren sind eingeschränkt. Nach einer Untersuchung anhand des
Datenmaterials der letäen allgemeinen Bodennutzungshaupterhebung im Jahr 1995 liegen die Veränderungen für die
Anbauflächen der Fruchtarten in der Regel in der Bandbreite des Stichprobenfehlers der vorläufigen
Bodennutzungshaupterhebung. Für das Ackerland wurde bei dieser Analyse eine um 0,3 % geringere Fläche im
Bundesgebiet ermittelt.

Bisher wurden Flächen von Betrieben mit einer landwirtschaftlich genutzten Fläche von mindestens einem Hektar 3)

oder Betrieben mit einer Waldfläche von mindestens einem Hektar erfaßt; weiterhin Flächen von Bewirtschaftern mit
mindestens einem Hektar, die ganz oder teilweise land- und forstwirtschaftlich genutzt wurden und sonstige Flächen,
auf denen Reben, Hopfen, Tabak, Heil- und Gewtizpflanzen, Obst, Gemüse, Zierptlanzen oder Baumschulerzeugnisse
für den Verkauf angebaut wurden.

Die Erhebung erfolgte nach den Vorschriften des Agrarstatistikgesetzes im Rahmen der Landwirtschaftszählung 1999.
Turnusgemäß fand in diesem Jahr eine allgemeine Erhebung statt.

Auf der Grundlage des Agrarstatistikgesetzes werden im Rahmen der Bodennutzungshaupterhebung die Angaben über
den Zwischenfruchtanbau alle zwei Jahre erfragt; in Jahren der allgemeinen Bodennutzungshaupterhebung -
beginnend ab 1991 alle vier Jahre - werden Angaben über den Zwischenfruchtanbau allgemein erfragt, in den
Zwischenjahren - beginnend ab 1993 alle vier Jahre - werden diese Angaben wie in der repräsentativen
Bodennutzu ngshaupterhebung repräsentativa) ermittelt.

IlGeseffiSer A-qrarstqtjstiken (Agrarstatistikgesetz - AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni' 1998 (BGB|.r s. r0aS)

2) oder mit mindestens
a) jeweils acht Rindern oder Schweinen oder
b) zwanzig Schafen oder
c) jeweils zweihundert Legehennen oder Junghennen oder Schlacht-, Masthähnen, -hühnern und sonstigen Hähnen

oder Gänsen, Enten und Truthühnern oder
d)jeweils dreißig Ar bestockter Rebfläche oder Obstfläche, auch soweit sie nicht im Ertrag stehen, oder Hopfen

oder Tabak oder Baumschulen oder Gemüseanbau im Freiland oder Blumen- und Zierpflanzenanbau im Freiland
oder Anbau von Heil- und Gewüzpflanzen oder Gartenbausämereien für Erwerbszwecke oder

e) ieweils drei Ar Anbau für Erwerbszwecke unter Glas von Gemüse oder Blumen und Zierpflanzen. Jeder der' 
äufgeführten Tierbestände bzw. jede der Spezialkulturen begründen für sich die Auskunftspflicht als Betrieb.

3) pdet mit natürlichen Ezeugniseinheiten, die mindestens dem durchschnittlichen Wert einer jährlichen' Marktezeu gung von eineni' Hektar landwirtschaft lich genutzter Fläche entsprechen.

4) 1993 und 1997 keine Veröffentlichung.
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Deutschland
1 Zusammenfassende Übersichten

1.1 Zwischenfruchtanbau insgesamt in ha

darunter
zur Futtergewinnung

Kulturart

Klee- und kleeartige Pflanzen 84 830 59 017 G30,4) 29 930 24 794 (-17 ,2)
Gräser und Getreide zur

Grünnutzung
Grobleguminosen
Kreuzblütler

Raps
Herbstrtiben

83 934 68 001
14 303 5322

Zu-( ) bzw.
Abnahme (-) 1999

gegen 1995
o/o

G19,0)
(-34,8)

(-31,5)

c63,0)
(-21,5)

(25,7)

Zu-( ) bzw.
Abnahme (-) 1999

gegen 1995
o/o

(-16,0)
(-32,8)

(-34,4)
(-64,1)
(-21,3)

c26,1)

Zu-( ) bzw.

Abnahme (-) 1999
gegen 1995

o/o

(-23,1)
(-42,5)

(17,n
(-60,6)

G21,8)
(-24,6)

Sonstige Zwischenfrüchte
Zusammen

Kulturart

Klee- und kleeartige Pflanzen
Gräser und Getreide zur

Grünnutzung
Grobleguminosen
Kreuzblütler

Raps
Herbstrüben

Sonstige Zwischenfrüchte
Zusammen

Kulturart

Klee- und kleeartige Pflanzen
Gräser und Getreide zur

Grtinnutzung
Grobleguminosen
Kreuzblütler

Raps

126 879 104 175
42352 34 931

620 145 638 384
14 893 8 526
43231 '36 550

932 330 881 583

71 389 58 591
32775 26 813

463 308 433 269
I 013 4 989

29341 21 642
667 725 589 s27

55 490 45 584
I 577 8 118

156 837 205 115
5 880 3 537

13 890 14 908

264 605 292 056

1.2 Sommerzwischenfruchtanbau in ha

(-17,9)
(-17,5)

(2,9)
(-42,8)
(-1s,5)

c5,4)

7,9)
8,2)

73 568
6 987
2052

210 774

50 376
2 586
1 611

156 690

40 036
1 711
1 111

109 440

26752
1 745

10 341
875
500

47 249

darunter
zur Futtergewinnung

61 899 44 223 (-28,6) 20 539 17 757 (-13,5)

49 129 41 249
11 268 7 577

1.3 Wintezwischenfruchtanbau in ha

G6,s)
(-44,7)
(-26,2)

(-11,7)

7

61 010
4 767
1 412

148 125

darunter
zur Futtergewinnung

22931 14 793 G35,5) 9 3e1 7 037 (-2s,1)

Herbstrüben
Sonstige Zwischenfrüchte .........,

Zusammen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 3.1 .8, 1999

5
,9)
,2)

(30,8 )
(-39,8)

o,3)
(10,4)

34 805
3 035

12 559
2220

639

62 649

Zwischenfruchtanbau
insgesamt

1995 1999

Zu-Obzw.
Abnahme G) 1999

gegen 1995
o/o

1995 1 999

So m me rzwisch e nf ru chta n ba u

insgesamt

1 995 1 999

Zu-( ) bzw.
Abnahme (-) 1999

gegen 1995
oÄ

1995 1 999

Winterzwischenfruchtanbau
insgesamt

1 995 1 9991995 1 999

Zu-( ) bzw.

Abnahme G) 1999
gegen 1995

o/o
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Lfd.
Nr.

2 Zwlschenfruchtanbau
in

Gräser und Getreide zur Grünnutzung

z.B. kuzleblges Weidelgras,
Gr0nroggen, Wickroggen, Grünhafer

Gr0nmals

Wintor-
zwischen-

frucht

1

2

3
4

5

6

7

I

9
10

Deutschland

Baden-W0rüemberg

Eayem

Berlin

Brandenburg

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpomm€rn

Niedersachsen

Nordrheln-Westfalen

Rheinland-Pfah

Saarland

Sachs6n

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Th0ringen

Nachrichtlich:

Fruheres Eundesgebiet

I 119

61E

1 951

513
t 110

164

1995
't999

1995

1999

r995
1999

1995
't999

1995

1999

1995

1999

1995
't999

1995

1999

1995

1999

1995

1999

't995

1999

1995

1999

1995

1999

1995

1999

1995
1999

1995

1999

1995

1999

1995

1999

I 995

1999

932 330
881 583

173 206
179 254

389 980

328921

14 163

37 467

21 850
15 865

't l 818

6 683

149 052

149 95E

110 9,18

105022

14 127

11 A47

1 912
1 259

2270E
31 316

t2 001

7 930

4 588
3 084

5 756

2781

84 [(,0
59 017

7 092
8297

53 017
34 863

2 147

3 965

I 710

1 203

2694
2 010

4251
3'to6

3 905
2222

939

590

61 899
44223

4712
4 489

42249
28629

4

1 127

2236

1 232
686

2293'l
14793

2379
I E08

10767
6234

't 019
1 729

126879
104 175

5 299
5 417

41 442
35 260

4 879
10 6s8

3 534
2316

3 216
1 6E7

29 861

19 821

25229
18 197

1 384
807

't22

66

6 453
7 733

2 600
1 221

893
450

71 389
58 591

3 308
3 635

28 959
25876

1 713
3 879

2717
'I 730

1 144
1 016

17 440
11 136

11 037
7 900

I 166

512

393
139

55 490
45 584

1 990
1 782

12 484
9 383

3
15

3 166

6779

2

2

5
3

10

11

12

13

14
56

40

36
3E

73

22

112
't35

Bremen

6

25

8
4

3

2

1

32

10

24

30
3
2

5
2

94

91

15

16

17

1E

19

20

21

22

23
24

25
26

27
28

29
30

31

32

33
u

35
JO

37
38

1 475
1 277

477
517

1 837

1 21A

816
5E6

1 219
733

207'l
671

12 422
I 663

14 192
'to297

4 777

5 854

1 434
709

500
311

3 017
1 540

2 515
I 007

I 675

1aeo

't 634

765

72822
49 725

12co7
9 291

2 814
1 E6E

2 175
1 351

712
35t

1 286

958

I E96

905

1 lEl
700

54 994

§226

6 905
5 998

1 730
861

1 729
582

61E

101

17 828
11 500

179

124

453
306

66
43

931

501

56
23

677
879

227
238

85
33

840
349

493
580

515
147

E65 877
795 40'l

66 453
E6 181

107 778
82 363

19 101

21 E12

64 849
50 95s

6 540
7 636

429§
31 408

't2 560
14 176

Klee. und kleeartigc Pflanzen

z.B. auch Luzerne, Seradella. Kleegras
und gemischter Anbau von Kl€€artenLand Jahr

lns.
gCsamt

zu-
sammen

Sommer-
zrvischen.

frucht

Winter-
anischen-

trucht

zu-
sammon

Somm€r-
zrvischon-

frucht

s-tatastisches Bundesamt, Fachserie :

Neue Länder und Berlin-Ost ........

-6-
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lläche lnsgesaml 1999
ha

Grobleguminosen

z.B. Bohnen, Erbsen, Wicken,
Lupinen, (auch im g6mischten

Anbau, z.B. Landsberger Gemenge,
M0ndener Gemenge)

samm€n

Lfd.
Nr.

zu-

42352
34 931

3 429
4 259

22221
16 196

32775
26 813

2 894
3 387

18 342

13 971

0

822
1 730

I 577
I 118

535
872

3 878
2225

635 038
646 910

620 1,15

638 384
463 308
rl{t3 269

156 837

205't15
t4 893
8 526

1 58{t

I 595

194

157

5 169

2fiA

6 663
26/,5

217
186

I 013
4 989

5 880
3 *t7

43231
36 550

7 419
6 59E

12 195
I 473

605
1 639

24
5'l

2 182
1 714

1 456
474

7 350
6 076

6 466
4 880

I 759
1 345

212
138

1 132
3 012

957
549

722

377

38 357
30 495

4 474
6 055

29 341
21 642

5 479
4 139

I 979
6 505

4

462
't 067

1 571

1 096

1 232
305

3 900
3 005

3 490
2234

1 302
1 044

10E

63

687
1 217

740
420

695
357

25524
18275

13 890
14 906

1 940
2459

3 216
2 968

149 968
156 683

149 430
155 828

1 1E 585
124 095

30 E45

31 733

37 66E

52 843

2254
23/,4

4629'l
62 634

26 186

28 639

2286
2 610

5577
11 869

1 013
2 085

527

483

159

277
379
578

53E

855

I
2

3

4

5

6

7

8

9

10

261 105

233 129
259 517
231 534

221 848
't7E 691

961

I 014

628
582

1 235
3 444

I 810
I 038

4',t3

1 714
5 298

17 760

12 615
I 595

3 432
2217

101 339
'115 964

21

5 233
17 492

12 421

9 43E

3 235
9 295

1 678
1 207

49 879

50 E25

39 522
46 460

7 052
5 978

862

475

5 3E4

5 794

3 501

2 460

1 093
459

448 417

41405,4

10

75

2592
't 341

2

41

4

20
8

23

u

21

E

70

22

23
34

2

0

2

6

2

69
1E

2E

14

10 167

7 094

I 997

E 198

23

11 24

55
193

172
't22

74 t30

143

572
65

2ü

222
51

1

5 5
11

12

13

14

15

16

17

18

't o22
290

1 072
1 140

2

6

1 567
860

775
266

4 357
3 600

1 50E

1 119

366
225

34
't9

243
177

1 893
1 390

1 469
861

387

4s1

237

102

106

103

8 255

5 739

1 322
2379

3227
2217

22

35
611

618

224
173

3 450
3 071

246
25

1 549

1 010
205

6 250
4 990

2977
1 980

490
332

96 170
'113 460

2577
1 163

211a
953

5 550
3 117

330
420

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

3t
32

33
u

35

36

3t
3E

104

75

79

82

27

20

668
't39

125
107

4
3

38

22

72371
77 744

I 555
8774

1 361

909

11 034
17891

4 550
4 569

972
910

1 326
700

609 399
603 773

65 70E

75 09§)

I 338
8 5E6

4 545
1 682

17E

121

8 E40

4 E83

173
1(E

2976
2646

't 354
881

747
221

39

65

7

10

27
201

24

24

18

93
2

456
301

445
1 795

216
't29

12 833
12220

I 0s7
2 688

685
690

't0 961

17 664

4514
4 545

959
886

1 202
693

595 009
59:i 773

146 591

181 719

14 391

8 000

16

47
26

12

0

13

6

30

5

7

2E

74

227

36
24

13

24

123
7

492
406

432
403

1 38'l

584

37 520
29 046

4 833
5 885

1 144
482

38

8E

84

302
223

122
427

194

119

110

234339

29 26s
23307

3 511

3 506
25 639
43 137

25 136

42611
14 890
19 215

503
526

Bundesamt, Fachserie 3, R 3.1.8,

10 246
23 396

Kreuzblütler

Raps (auch im gemischton Anbau
mit Gräsom), Sonf,Ökottich,

R0bsen, Chinakohl

Helbstroben(Stoppeküben),
KohlrOben (Stockr0bon),

Fuüerkohl (Markstammkohl)

Sonrtige Zwirchenfrüchto

z.B. Phacelia, Sonnenblumen,
Malven, Buchrrroizen

Sommer-
arlschen-

frucht

Winter-
aivischen-

frucht

zu-
sammen

zu-
sammgn

Sommer-
aldschen-

fiucht

Winter-
anischen-

frucht

zu-
Sammen

Sommer.
zrvischen-

frucht

Winte.-
ävlschen-

frucht

zu-
Sammon

Sommet-
arischen-

frucht

Winter-
zrvisch€n-

frucht

-7-
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2 Zurlschenfruchtanbaufläche

Gräser und Getreide zur Grünnutzung

z.B. kuzlebiges Weidelgras, cr0nroggon,
Wlckoggen, Grilnhafer, Grünmais

Winter-
a,vischen-

frucht

tn

Lfd.

Nr.

1

2

3

4

5

6

7
E

9

,0

Deutschland

Baden-W0rttemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Hamburg

Hessen

I 995

1999

1995

1999

1995
1999

1995
't999

1 995

1999

1995
1999

1995
1999

1995
199S

1995

1999

1995
't999

't995

'1999

1995

1999

1 995

1999

1 995

1999

1995

1999

1995

1999

1995

1999

1995

1999

1 995
1 999

210n4
156 690

9 502
't0 8sI

102878
76570

4

7 394
8 865

19

29 930

2479/.

't 596

2 462

19 6€9

16 203

20 539
17 757

14 697

12747

615

252

.186

47E

17 73E

15 475

2 800
2282

I 391

7 037

4 971

3 456

380

177

276

71

122

83 934

68 001

2224
3 034

28 176

256ß.2

3

4 343
5 0E2

3

2 700
1 E39

2 390

1 517

20 020

12 423

15't75
11 986

3 992

4 783

2 028
857

432

210

1 479

320

69 703

55 441

14231
12 s59

49 129

41 249

1 46'l
'l 889

20 184

19 296

3

1 388

2094

2

2 195
1 442

13 233

8 130

6 793
5 211

629
'159

34 805

26752

763

1 145

7 992
6 336

2 955

2 969

2

505

397

1 702
561

6787
4 293

I 381

6n5

273
102

2942
3 429

1 194

388

224
139

1 038

163

249't3
19222

9 832

7 530

610

875

985

5E7

1 142

1ßa
473669

768

1',|

12

13

't4

15

16

17

1E

Bremen

11

13

2

2

2

I 853

5 005

4 078
2518

30 912
18 819

29 166

21 502

3 341

1 351

6 909

72ß

3 840
1 577

945

715

2 591

960

1E5 9«'
135 16i:t

24 8'.t1

21 526

972
I 115

1 021

667

225
215

1 574
1 048

963
136

131

292

816

336

24 462

21 011

5 467

3 7E3

10/.7
3'16

48
197

&4
't34

6724
5 535

2667
1 501

1 049

1 354

792
52E

635

329

534

336

154

93

35

36

527

732

706

103

83

96

413

201

983

590

46

53

347

339

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

Mecklenburg-Vorpommem

19

20

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfulz

§aarland

Sachs€n

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Nachdchtlich:

Fr0horos Bundesgsbiet ......

Neue Länder und Berlin€st

6E9

956

4E6

638

348

261

4EE

332

43

35

23

21

902

261

67
55

833
469

207
72

257
33

11

17

35

36

37

36

441

157

447§
§220

4 399
5 029

Klee- und klccarlige Pflanzen

z.B. auch Luzerne, Seradella, Kleegras
und gemischter Anbau \,,on Kleearten

Jahr
lnr-

getarnl

zu-
3ämm6n

Sommer-
zlvischen-

frucht

Winter-
zrvischen-

frucht

ztt-
sammen

Sommer-
anvischen-

frucht

Land

-8-



zur Futtergewlnnung 1999
ha

Grobleguminosen

z.B. Bohnen, Erbsen. Wicken,
Lupinen, (auch im gemischten

Anbau, z.B. Landsberger Gemenge,
Mündsner GEmenge)

sammgn

Lfd.

Nr.

zu-

14 303

9 322

I 194

5 783

12 154
7 598

11 266

7 577

562

597

7 639

5 137

293

427

0

728
311

3 035
't 745

67

125

I s55
647

315
441

2s5
164

E0 556

52 963

4 963

4 458

45 162

28 538

73 568

50 376

49'23
4 435

44 653

28270

963

I 483

61 010
40 036

4 167

3 602

39 553

25 09E

12

7

11

3 771

1 748

318

134

4 473

2 812

5 562

4 354

1 677

504

148

121

411

489

152

156

12 559
10 341

5t@
3 172

5 987

2 586

2052
16tl

I 412
1111

31

17

330

166

40

23

508

268

756

832

630

722

25

14

12

0

22

3

,]

36

31

4767
1 711

2220
E75

175

102

1 114

4U

7

71

49

32

55

704
235

3 077

900

1 171

466

678
414

392

I
7

639

500

22

73

285

E3

68
u

331

90

157

1

2

3

4

5

6

7

E

9
t0

11

12

't9

20

2',|

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

43

21

81

89

123
111

71

366

2s2

161

189

49
35

20

20

40

E3

1

49

104

63

0

551

703

60E

868
55

0

5

62

71

5

10

7

22

35

36

37

3E

5E9

456

50

44

772

701

377

023

I 025
I 553

412

780

2 404

I 660

2 507

2 647

t1 E14

9 033

745
1 308

276
213

234
202

261
179

42

l1

2

19

7

1'l

14

2

7

2

2

0

629

372

150

67

E28

363

492

284

108

45

13

3

6E7

443

637

303

6t
26

66

43

2 13

14

15

16

17

1E

101

43

183

148

6 877

4 472

8 069

7 010

1 9E4

745

201

207

575

821

199

226

't33

229

71 282
47 399

2247
2978

.I 
E1E

719

59

39

n

72

51

579

369

99

85

100
61

49

24

193
61

309

136

25

14

42

29

12

6

45

7

4 409

2 155

495

219

E 695
5 191

12 317

E 376

2 0s7

795

211

233

7E 031

49 872

1l

4 350
2 116

418

219
69 3

124

73

636
302

4 249
1 366

6 750
2 473

238
113

105

54

36

29

't0

10

35

73

1

33

70

E

52

17

52

25

18

29

0

6

3

34

2

54

21

56

135

13E3

31

307

241

53

E6

164

332

46

70

106

26

23
40

6

10

3

31

12

I 891

6 554

117

41

2263
1 044

110

189

59 468
38 366

2 091

853
1 612
1 241

4 659
I 620

109

90

1 023

786

390

325

0
0

3 202
207

617

850

218
122

177

236

0 10

10

5

10

15

34

55

0

431

279

52'.|

262

50

26

17

15

215
119

110

94

0
8

10

5

2524
3 091

§tatastischß Bundesmt Fachserie 3. R 3.1.8. 1999

Kreuzblütler

Raps(auch im gemischten Anbau mit
Gräsern), Sent, Ölrettich, Rübsen,

Chinakohl

Herbstrüben(Stopp€lrüb€n),
Kohk0ben (Steckrtiben),

Futterkohl (Markstammkohl)

Sonstige Zwischenfrüchte

z.B. Phacelia, Sonnenblumen,
Malven, Buchweizen

Sommer-
a,vischen-

frucht

Winter-
a/vischon-

frucht

zu-
sammen

zu-
sammen

Sommer-
zwischen-

frucht

Winter-
zwischen-

frucht

zu-
samm€n

Sommer-
anrischen-

trucht

Winter-
alischen-

frucht

zu'
samm6n

Sommer-
zwischsn-

trucht

Winter-
zwischen-

frucht

2 149

1 724
1 542.

1 670

-9-

129

23
440

370





Fachserie 3: Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirt-
schaft
Die jährlich erscheinende Querschnittsveröffentlichung enthält
zusammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Ge-
bieten der Landwirtschaftsstatistik. U. a. werden Strukturdaten
über Betriebe der Land- und Forstwirtschaft, über Arbeitskräfte,
Bodennutzung, Erträge, Viehhaltung und tierische Eaeugung
veröffentlicht. Angaben aus anderen Bereichen, z. B. über
Düngemittel, Preise und Löhne in der Landwirtschaft sowie den
Nahrungsmittelverbrauch, runden das Bild ab.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommens-
verhältnisse

2.1: Betriebe

2.1.1 : Betriebsgrößenstruktur
ln jähticher Erscheinungslolge enthält dieser Bericht Daten über
die Größenstrukur von landwirtschaftlichen Betrieben und Forst-
betrieben und ihre Veränderungen.
ln zweijährlicher Periodizität werden Ergebnisse aus der Agrar-
berichterstattung in folgenden Heft en veröffentlicht:

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe

2.1.3: Viehhaltung der Betriebe

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebseinkom-
men

2.1.5: Sozialökonomische Verhältnisse

2.1.6: Eigentums- und Pachtverhältnisse
Bis einschließlich 1995 ,,Besitzverhältnisse in den landwirt-
schaftlichen Betrieben" ab 1997 unter Einbeziehung der ehe-
maligen Reihe 2.1.8 ,,Pachtflächen und Pachtentgelte".

2.1.7: Außerbetriebliche Einkommen und Arbeitsver-
hältnisse für ausgewählte Betriebsgruppen

2.1.8: Arbeitskräfte
Diese Verötfentlichung enthält bis einschl. 1993 die Ergebnisse
der jährlichen Arbeitskräfteerhebung in der Landwirtschaft mit
Angaben über Betriebsinhaber, Familienangehörige sowie fami-
lienfremde Arbeitskräfte nach Art und Umfang ihrer Beschäfti-
gung. Beginnend 1993 wird die Erhebung nur noch in jedem
2. Jahr durchgeführt. ln den Ländern Brandenburg, Mecklen-
burg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen
wurden die Arbeitskräftedaten aufgrund einer Sonderregelung
auch 1994 erhoben. Bis einschl. 1995 wurden Angaben über
Arbeitskräfte in Relhe 2.2 verötfentlicht.

2.1.9: Ausstattung mit und Einsatz von landwirtschaft-
lichen Maschinen
Bis einschließlich'1993 erschienen dreijährlich Nachweisungen
über technische Betriebsmittel in Auswertung der Anträge auf
Gasölverbilligung ln Reihe 2.3. Für 1995 wurden Angaben über
die Ausstaüung mit und den Einsatz von landwirtschaftlichen
Maschinen im Rahmen der Agrarberichterstattung erhoben und
veröffentlicht. Diese Reihe entfällt künftig.

2.4: Kaufwerte für landwirtschaftliche Grundstücke
Diese Statististik wertetTähr/lcä die Meldungen der Finanzämter
über die Veräußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlicher Nut-
zung aus.

2.S: Sonderbeiträge (unregetmäßige Fotge)
Bisher erschienen:

2.S.1: Methodische Grundlagen der Agrarberichterstat-
tung

Methodische Grundtagen der Agrarberichterstattun-
gen/Landwirtschaftszählung (Haupterhebung 1991 bis
1997

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und
pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit
den Erntefeststellungen über landwirtschaftliche Feldfrüchte und
Grünland, Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Außer-
dem finden sich Angaben über Baumschulgehölze, Weinbe-
stände und -ezeugung.

3.1 : Landwirtschaftliche Bodennutzung

3.1.1: Gliederung der Gesamtflächen (erscheint ab 1989
als Reihe 5.1)

3.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Landwirtschaftlich
genutzte F!ächen)
ln einem lährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirt-
schaftlich genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufge-
gliedert.

3.1.3: Gemüseanbauflächen
Diese Reihe berichtet iährlich über die Anbauflächen von
Gemüse und Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstflächen
Aus den lünfiährlichen Obstanbauerhebungen werden Struktur-
angaben über Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachge-
wiesen.

3.1.5: Rebflächen
Dieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional ge-
gliederte Bestandsaulnahme der mit Keltertrauben bestockten
Rebflächen mit marktorientierter Produktion.

3.1.6: Anbau von Zierpflanzen
Diese Verötfentlichung berichtet in vierjährlicher Periodizität über
den Anbau von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.

3.1.7: Baumschulen, Baumschulflächen und Pflanzen-
bestände
Dle 4-jährllche Verötfentlichung enthält Angaben über die
Baumschulfläche und die Bestände an Forstpflanzen sowie
Obst- und Zlergehölzen.

3.1.8: Anbau von landwirtschaftlichen Zwischenfrüch-
ten
ln diesem aneijährlich erscheinenden Bericht werden die Anbau-
flächen landwirtschaftlicher Zwischenlrüchte nach Pflanzenarten
sowie dem Nutzungsaleck nachgewiesen.

3.2: Pflanzliche Erzeugung

3.2.1: Wachstum und Ernte
- Feldfrüchte, Gemüse, Obst, Trauben -
ln unregelmäßiger Folge erscheinen jährlich 14 Berichte mit
Angaben über den Wachstumstand, die Erntevorschätzungen
und die endgültigen Emtefeststellungen.

Forlsotzung si6ho folgende Soilo



3.2.2: Weinerzeugung

Jährlich ein Bericht über die ezeugte Wein- und Mostmenge ln

der Unterteilung nach Ländern, Regierungsbezirken und Anbau-
gebieten sowie nach Qualitätsstufen.

3.2.3: Weinbestände

Jährlich ein Bericht über die Bestände an Wein- und Trauben-
most nach Hekunft und Betriebsart in der Unterteilung nach

Ländern und Regierungsbeziken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung

Das Jahresheft enthät Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken,
der Statistiken über Milchezeugung und -venivendung, Schlach-
tungen und Fleischeaeugung, Ezeugung von Geflügel und Eiem
sowie Fleisch- und Geflügelfleischuntersuchung.

4.1: Viehbestand

Jährlich zwei Berichte informleren über die Viehbestilnde der
Betriebe.

- als Ergebnisse der allgemeinen (totalen) Viehzählung (Rinder,

Schweine, Schafe, Pferde, GeflijgeD vom Mai jeweils der

"ungeraden" Jahre bzw. der repräsentativen Viehzählungen
(Binder, Schweine, Schafe) vom Mai jeweils der »geraden«

Jahre

- als Ergebnisse der repräsentativen Viehzählungen (Rinder,

Schweine) vom November jeden Jahres.

4.2: Tierische Erzeugung

Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungen

4.2.1: Schlachtungen und Fleischerzeugung (viertel-
jährlichl

4.2.2: Milchenzeugung und -verurendung (jährlich)

4.2.3: Erzeugung von Geflügel (halbjährlich)

4.3: Fleischuntersuchung (jäh rlich)

4.4: (unbesetzt)

4.5: Hochsee- und Küstenfischerei

Die Vierteljahres- und Jahresberichte bringen u. a. Anlande-
ergebnisse in der Gliederung nach Fischarten, Fanggebieten
und Anlandeplätzen.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung

5.1: Bodenfläche nach Art der tatsächlichen Nutzung
(bis 1985 als Beihe 3.1.1 erschienen)

Dieser Bericht informiert in vierjährlichem Abstand bis zur Kreis-
ebene über die tatsächliche Nutzung der Bodenfläche. Daten-
grundlage sind die Liegenschaftskataster.

5.2: Bodenfläche nach Art der geplanten Nutzung

ln diesem Heft wird ab 1989 vieiährlich bis zur Kreisebene die
geplante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen

Bauleitplanung zum Ausdruck kommt, dargestellt. Als Erhe-
bungsgrundlage dienen die Flächennutzungspläne der Gemein-
den.

Einzelveröffentlichun gen

ln ca. zehniährlichem Turnus werden die Ergebnisse der Land-
wlrtschaftszählungen und ihrer Nacherhebungen in Einzelheften
herausgegeben.

Landwirtschaftszählung 1 979
Heft 1: Arbeitsverhältnisse in den land- und forstwirtschaftlichen
Betrieben

Heft 2: Betriebe nach dem Schwerpunkt ihrer Viehhaltung

Heft 3: Besitzverhältnisse, Zimmervermietung, Wohnhausaus-
stattung

Heft 4: Landwirtschaftliche und nichtlandwirtschaftliche Ausbil-
dung, Haushaltstruktur, solale Sicherung

Heft 5: Methodische Grundlagen

Heft 6: Strukturdaten für Landwirtschaftliche Wirtschaftsgebiete

Gartenbauerhebung 1994, Teil 1

Weinbauerhebung 1 989/90

Binnenfischereierhebung 1994

Klassifikationen
Systematisches G[iterveaeichnis f är Prcduktionsstatistiken,
Ausgabe 1989.

ffi Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65 189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den
Verlag METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung
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